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Die Liberalen in England
an politiſchen Kreiſen herrſcht in London wie uns von

i geſchrieben wird die größte Aktivität Die Eröffnung
d Parlaments ſteht dicht vor der Tür und die Abgeord
ten kommen bereits von allen Seiten in die Hauptſtadt
ver kaum rückt der Beginn der Seſſion näher als ſich
auch ſchon wieder die alte U neinigkeit in den Reihen
der liberalen Partei bemerkbar macht die der gegen
wärtigen Regierung ſo häufig das Daſein erleichtert hat
hord Spencer hat wie bekannt ſoeben einen offenen
Brief über die von der liberalen Partei zu befolgende
Politik an einen Abgeordneten geſchrieben der geſtern früb
ſie berichtet in den engliſchen Zeitungen veröffentlicht
wurde und jetzt ſind bereits andere leitende Perſönlichkeiten
der Partei aufgetreten und erklären daß man dieſes Pro
gramm Lord Spencers nicht etwa als das offizielle Pro
gramm der Partei anſehen dürfe ſondern nur als eine
private Anſichtsäußerung des Führers eines Teiles der
Partei im Oberhauſe denn bekanntlich beſitzt dort die
Partei auch noch einen Roſebery flügel Man kann
auch nicht behaupten daß dieſes ſogenannte Manifeſt ſehr
glücklich abgefaßt war und es war vorauszuſehen daß es
in vielen Kreiſen Anſtoß erregen würde

Dazu gehört in erſter Linie die Ankündigung eines
energiſchen Kampfes gegen das Schulgeſetz das ſowohl die
Jren als auch die Katholiken des ganzen Landes als
das kleinere von den beiden Uebeln betrachten und daher
nicht wieder abgeſchafft haben wollen beſonders wenn dann
alle öffentlichen Schulen unter Kontrolle geſtellt werden
ſollen Die iriſchen Nationaliſten wollen abſolut nichts von
irgend einer Maßregel wiſſen die die Kontrolle des
Staates über die Schulen erweitert und die der
Kirchenbehörden verringert

Dann ſind die Nationaliſten durchaus nicht mit der
Stellung einverſtanden die Lord Spencer der Home Rule
Frage gegenüber einnimmt Er verſpricht daß den Jren
wenn die Zeit kommt geholfen werden ſoll Die Jren

verlangen jedoch daß Home Rule klipp und klar auf das
offizielle Programm der liberalen Partei geſetzt werden ſoll
Unter dieſen Umſtänden hat die iriſche Partei abſolut kein
Intereſſe daran die gegenwärtige Regierung aus dem Amt
zu treiben Jm Gegenteil wenn irgend jemand jetzt auf
Verbeſſerung der Lage in Irland drängen ſollte dem man
wirklich einigen Einfluß beimeſſen kann dann dürfte das
Herr Joſeph Chamberlain ſein Jm großen und ganzen
muß man alſo die Situation als ſehr ſchwierig und ver
wickelt anſehen und wie ſehr häufig in ſolchen Fällen wird
außerordentlich viel davon abhängen welche Politik der
Führer der Nationaliſten einſchlagen wird

Ferner gibt es in den Reihen der liberalen Partei viele
Leute die dagegen ſind daß die Partei wenn ſie jetzt ans
Ruder kommen ſollte ſo ohne weiteres alle die Beſchlüſſe
über den Haufen wirft die das Unterhaus während der
letzten Jahre angenommen hat was natürlich eine außer
ordentliche Unſicherheit in allen Dingen hervorrufen würde
Darauf lief aber das ſogenannte Manifeſt Lord Spencers
zum Teil hinaus Mr Asquith der gelegentlich eines
Diners eine politiſche Rede hielt betonte ausdrücklich daß
Lord Spencers Brief nicht als ein offizielles Mani
feſt betrachtet werden dürfe ſondern es repräſentiere nur
die Privatauffaſſung des Schreibers Uebrigens ſind ſowohl
Earl Spencer als auch Lord Roſebery durch Erkältungen
verhindert ihre Zimmer zu verlaſſen ſodaß es durchaus nicht
ausgeſchloſſen iſt daß die beiden Führer der Liberalen bei
der Eröffnung des Parlaments vollkommen fehlen

Herbert Giadſto ne hat an die liberalen Agenten im
ganzen Lande einen Brief geſchrieben in welchem er ſie
mahnte auf der Hut zu ſein da die Auflöſung des Parla
ments ſcheinbar unmittelbar bevorſtehe Die Neuwahlen
müßten ſo vorbereitet werden daß ſchon Mitte dieſes
pngts alles fertig ſei Herr Joſeph Chamberlain und
eine Gemahlin ſind auch bereits von Birmingham nach
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der Akademie der Künſte im Rembrand Koſtüm mit gezogenem
Schläger Am Eingang ſtanden die ſtudentiſchen Banner umflort
Es ſammelten ſich die Angehörigen des Verſtorbenen die Mit
glieder des Senats der Akademie und des Lehrkörpers in ihren
venetianiſchen Talaren Magiſtrat und Stadtverordnete viel
Angehörige des diplomatiſchen Korps darunter ſämtliche Bok
ſchafter und Geſandten viele Generale und Admirale die Pro
feſſoren der Univerſität hohe Hofbeamte die Herren der Muſeums
verwaltung Vertreter der Stadt Vreslau die Miniſter und

Staatsſekretäre
Hinter den für das Kalſerpagr geſtellten Seſſeln ſammelken

ſich zahlreiche Ritter des Schwarzen Adlerordens u a
v Bötticher v Thielen v Hollmann Edler v d Planitz Haus
miniſter Wedel v Lucanus v Keſſel v Pleſſen v Hahnke
Reichskanzler Graf Bülow Die Herren trugen die Kette des
Ordens über dem Mantel Die Aufſchrift auf der Schleife des
kaiſerlichen Kranzes lautete Dem Ruhmeskünder Friedrichs des
Großen und ſeiner Armee in unvergänglicher Dankbarkeit
Wilhelm II und ſein Heer

Exz Graf Eulenburg erſchien mit den Herren und Damen der
Umgebung der große Hochſchulchor unter Profeſſor Joachims
Leitung ſetzte ein mit dem Elegiſchen Geſang von Beethoven
Miniſter Dr Studt geleitete den Kaiſer und die Kaiſerin
zu ihren Plätzen am Katafalk die ſämtlichen in Berlin an
weſenden Prinzen des Königlichen Haufes folgten

Oberhofprediger D Dryander hielt die Gedächtuisrede in
dem er an das Bibelwort anknüpfte Ein Menſch iſt in ſeinem
Leben wie Gras Der Entſchlafene habe ein reiches Leben
ausgelebt mit beiſplelloſem Fleiß babe er in unerſchöpflicher
r die Gaben ſeines Genius ausgeſchüttet Bewunderung und

egeiſterung geerntet von königlicher Huld mit höchſten Ehren
bedacht habe er keinen Feind gehabt An ſeinem Sarge lege
ein dankbares Vaterland Kränze nieder am Sarge eines deutſchen
Künſtlers Das Streichquartett des Prof Joachim trug ein
Adagio von Haydn vor Joagchim ſelbſt hatte die Geige ergriffen
während der Muſik legten Vertreter auswärtiger Künſtlerſchaften
ſtill Kränze nieder Der Choral Wenn ich einmal ſoll ſcheiden
von J S Bach ſchloß die Feler

Acht Unteroffiziere vom erſten Garderegiment hoben den
Sarg auf und trugen ihn zu dem offenen ſechsſpännigen Leichen
wagen die Ehrenkompagnie präſentierte und ſetzte ſich dann vor
den Leichenwagen um bis zum Schloß bei gedämpften
Trommeln und Choralmuſik voran zu marſchieren Hier
präſentierte die Kompagnie nochmals und ſchwenkte dann ab
Der Kaiſer mit ſämmtlichen Prinzen folgte dem
Sarge bis vor Portal IV des Schloſſes wo er aus dem
Zuge austrat Die Kaiſerin begab ſich im Galawagen direkt
zum Schloßz Der feierliche Leichenzug ging weiter zum

Kirchhof eErſt um 22 Uhr traf der Zug vor dem Dreifaltigkeitskirchhof
ein das Banner der Akademie von Chargierten gekragen
vorauf Profeſſoren trugen die Orden hinter dem Leichenwagen
folgte das Banner des Vereins Berliner Künſtler Ein zahl
reiches Trauergefolge und die Stnudentenſchaft hatte ſich an
geſchloſſen Der Weg zur Gruft war mit Tannengrün beſtreut
und ven umflorten und begränzten Obelisken umfäumt auf
denen Flambeaus loderten Hinter der Grabſtätte erhob ſich ein
ſchwarzbehangener Aufbau mit gelben Jmmortellen Kränzen
und Girlanden geſchmückt von ſchwarzen Bannern überragt
Die Kapelle des 4 Garde Regiments und die zur Hoch
ſchule kommandierten Militärmuſiker unter Leitung des Armee
Muſik Jnſpizienten Profeſſor Roßberg ſchritten vorauf Veet
hovens Trauermarſch blaſend Unteroffiztere trugen den Sarg
zur Gruft Prediger Dryander ſegnete ein Profeſſor Otzen
ſprach warm empfundene Worte im Namen der Künſtlerſchaft
gut dem Choral Jeſus meine Zuverſicht ſchloß die Beiſetzungs
eter

Der Generalſtreik im Ruhrrevier
Die Siebener Kommiſſton tritt vorläufig nicht mehr zu

ſammen Sie will zunächſt abwarten ob die Verwaltungen
einzelner Zechen die bisher beobachtete ablehnende Haltung
gegenüber den anfahrenden Bergleuten aufgeben werden oder
nicht Der Bergbauverein bemüht ſich erfolgreich
ausgleichend einzuwirken Die ſozialdemokratiſche Preſſe
hält die Arbeiter zur Wiederaufnahme der Arbelt an fordert
dabei aber auch auf für den nächſten Kampf die Waffen zu
ſchärfen Der Ausgang des Ausſtands ſei eine blutige Nieder
lage der Arbeiter der nächſte Kampf ſolle nicht wieder 16 Jahre
auf ſich warten laſſen

Das Flugblatt der Siebener Kommiſſion hat klärend gewirkt
Geſtern iſt maſſenhaft angefahren worden Die Nach
richten über Maß regelungen ſindJunzutreffend knur
mußten auf einzelnen Zechen die Bergleute ein Schriftſtück
unterzeichnen worin ſie ſich konkraktbrüchig erklären falls
ſie in der gegenwärtigen Bewegung nochmals die Arbeit nieder
legen Aus techniſchen Gründen kömten allerdings manche
Zechen nicht alle Bergleute wieder annehmen

Die Wiederaufnahme der Arbeit im Ruhrrevier vollzieht ſich
auch weiterhin in zufriedenſtellender Weiſe Auf einer großen
Anzahl von Zechen ſind die Belegſchaften in alter Stärke wieder
angefahren Auf den Stinnesſchen Zechen ſind bei der
geſtrigen Morgenſchicht bedeutend mehr Arbeiter angefahren als
am Sonnabend ſodaß nunmehr der Betrieb in gewohnter Weiſe
durchgeführt werden kann

Die akademiſche Freiheit
Die Marburger Studentenſchaft hat nicht eine

Verzeihung an das Kultusminiſterium gerſchtat fuunt
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Studentenſchaft daher nicht abgeben da ſie in einem der
artigen Verlangen nicht nur einen Eingriff in die gkademiſche
Freiheit ſondern auch einen Angriff auf das jedem freien
Staatsbürger zuſtehende Recht des direkten Verkehrs mit
der Staatsregierung ſieht Ebenſo betrachtet es die Mar
burger Studentenſchaft als das in der preußiſchen Staats
verfaſſung begründete Recht des freien Mannes ſeine
Meinung frei in der Preſſe äußern zu dürfen und vermag
daher nicht Ew Exzellenz in dem Wunſche die Preſſe bei der
Verhandlung über akademtſche Fragen anszuſchalten zu willfahren
Desgleichen weiß ſich die Marburger Studentenſchaft einig mlt
der geſamten deutſchen Studentenſchaft in der Meinung daß
die freien akademiſchen VBürger vereinigt in ihren Ausſchüfſen
das unzweifelhafte Recht haben untereinander in
der Behandlung allgemein ſtudentiſcher Fragen
zu verkehren ſoweit nicht die allgemeinen Staatsgeſetze
einſchränkende Beſtimmungen treffen Jn dem Beſtreben durch
Maßregelung der Ausſchüſſe den gegenſeitigen Verkehr derſelben
gewaltſam zu unterdrücken kann die Marburger Studentenſchaft
nur mit Bedauern eine Beeinträchtigung der alt
ber gebrachten akademiſchen Freiheit erblicken Das
Vorgehen in dicſer Richtung berührt die deutſche Studenten
ſchaft um ſo peinlicher als man ihr den gegenſeitigen Verkehr
bisher ſobald es ſich um die Beſprechung von der
Regierung genehmen Fragen handelte nicht unterbunden
hat Schließlich vermag die Mardurger Studentenſchaft zu
ihrem Bedauern nicht Ew Exzellenz die Erklärung abzugebsen
daß mit der Reſolution de dato Marburg 5 Februar dle
Proteſtkundgebung vom 31 Jannar als erledigt zu betrachten
iſt da die von Ew Exzellenz als nötige Konſequenz der
ſelben verlangten Erklärungen erneute Verſuche ſind
die akademiſche Freiheit derfelben zu beein
trächtigen Ehe nicht die unlösbaren Widerſprüche die jene
Eingabe veranlaßten in ciner die ganze deutſche akademiſche
Welt befriedigenden Weiſe gelöſt ſind erhebt die Marburger und
mit ihr die ganze dentſche Studentenſchaft feierlich Proteſt
gegen jeden Verſuch die Freiheit des akademiſchen
Bürgers zu vernichten

Jn einer in Münſter abgehaltenen Sitzung der Studierenden
zu welcher die katholiſchen Verbindungen ihr Erſcheinen ver
weigerten wurde ein Telegramm an den Kultusminiſter abge
faßt in welchem gegen die Aeußerung ſeines Vertreters über
die akademiſche Freiheit Proteſt erhoben wurde Die

Studentenſchaft ſchloß ſich der Reſolution der Mar
burger Studenten an

Parlamentariſches
Die Handelsverträge werden einer Kommiſſion über

wieſen werden Den Vorſitz in dieſer Kommiſſion wird der
Zentrumsabgeordnete Dr Spahn führen Von den Kon
ſervativen werden Graf von Kanitz Graf von Schwerin
Rettich und ein ſüddeutſcher Abgeordneter wahrſcheinlich
Nißler in die Kommiſſion entſandt werden

Parteitag der Freiſinnigen Vereinigung
Nachdr verb u Hg Berlin 12 Febr

Heute früh nahm der Parteltag zunächſt die Berichte der
gretere entgegen wobei es auch zu einer Ausſprache

über das
Verhältnis zu den anderen liberalen Gruppen

und zur Sozialdemokratie
kam Der oldenburgiſche Landtagsabgeordnete Voß Eukin
ſtellte ſich als ein von einer Mehrheit ſozialdemokratiſcher Wahl
männer gewählter Abgeordneter vor Er ſei feſt überzengt daß
er auch wenn die Sozialdemokratie bei den nächſten Wahlen
die Mehrheit haben werde wieder gewählt werden würde Bei
einigem guten Willen laſſe ſich ſchon eine Verſtändigung erzielen
Beifall
Parteiſekretär Beyer München berichtete über die guten

Fortſchritte der Bemühungen in Süddeutſchland einen Zu
ſammenſchluß aller Liberalen herbeizuführen Lebh
Veifall

Parteiſekretär Dr Tinkler teilt mit daß in Leipzig ein liberaler
Verein beſtehe der alle liberalen Elemente umfaſſe daneben be
ſtehe aber noch eine Ortsgruppe des Wahlvereins der Liberalen

nationalſozialer Verein deſſen Anſchluß an den liberalen Verein
bisher wegen des Streitpunktes über die Stellung zur Soztial
demokratie nicht möglich war

Es folgte hierauf eine bemerkeuswerte Erklärung des Jnſtiz
rat Haber Leipzig Der Verſtändigung der liberalen Gruppen
in Sachſen bereite die Frage wie man ſich zur Sozialdemokratie
ſtellen wolle die größten Schwierigkeiten Die Verſtändi
ſei aber auf dem Boden zu erreichen daß man die
gelegenheit lediglich als eine taktiſche Frage
handelt ſich eben um eine verſchiedenartige A
Weſens der Sozialdemokratie eine Verſchied
durchaus infolge des Doppelgeſichts das die S
mache berechtigt ſei Heute vertrete die S
das altliberale Programm und morgen zeige
bitterter Gegner des Liberalismus und entrol
Revolution wobei aber von praktiſcher An
Von dieſem Geſichtspunkt aus daß die
Sozialdemokratie eine rein taktiſch
Verhältniſſen zu beurteilende Frage
keiten überall überwinden
Sozialdemokratie kein
den Liberalismus zu ſr
Stichwahlfrage gehen wir
andeve



lehrer Kimpel Kaſſel berſchtet daß unker den Liberaleng e rehe Kampfesſtimmung herrſche Man boffe den
niiſemiten mehrere ihrer fünf Mandate bei den nächſten

Reichstagswahlen zu entreißen Beifall
Dr Wilkens Bremen erklärt daß der in Bremen beſtehende

Verein der dem Wablverein nicht direkt angeſchloſſen hat
hofft auch weiter mit der Freiſinnigen Vereinigung arbeiten zu
können nachdem Direktor Schrader und Juſtizrat Haber erklärt
haben daß die Frage der ren an die Sozialdemokratie
die vielfach etwas zu ſlark betont worden iſt als eine taktiſche
den einzelnen Wahlkreiſen überlaſſen bleiben ſoll Wenn Sie
unter dieſem Vorbehalt Wert quf unſere Mitarbeit legen ſind
wir gern bereit in Jhrem Vorſtand mitzuarbeiten Cebbafter

eifall
Bei den Vorſtandswahlen

wurde beſchloſſen daß jeder Landesteil und jede Provinz im
Vorſtand vertreten ſein ſoll und daß auch Handel und Jnduſtrie
ärker als bisher vertreten ſein ſoll ſür Premen wurde
r Wilkens gewählt Hierauf wurde zur Beratung des lehten

Punktes der Tagesordnung ühergegangen
Die nenen Handelsverträge

Relchstagkabg Bergrat a D Gorhein kritiſierte ln längerer
Rede ſehr ſcharf die Handelsvertragsvorlage und kommt dann
auf die Erörternng der Frage ob bei einer Ablehnung
der alte Handelsvertrag oder der Zolltarif von 1902
in Kraft treten würde Der Reichskanzler habe keine be
riedigende Auskunft gegeben Nun hat ja geſtern der bayeriſche

iniſterpräſident ſich auch dazu geäußert aber wir ſind danach
fo klug geweſen wie zuvor Heiterkeit Allerdings hat der
Reichskanzler betont daß Handelsverträge die conditio sine qua
non ſei Genaues alſo wiſſen wir nicht das ſoll
exſt die Kommiſſionsverhandlung ergeben Wir müſſen uns
fragen was das Vorteilhaftere iſt Man ſagt wir bekommen
wenigſtens auf zwölf Jahre geſicherte Verhältniſſe alſo ſind die
Handelsverträge das keinere Uebel Für eine Reihe Jnduſtrien
mag das auch zutreffen Aber die langfriſtigen Handels
verträge haben auch ihre Schattenſeite Dieſe Langfriſtig
keit iſt ein zweiſchneidiges Schwert wenn es uns
nicht mehr möglich iſt den Export aufrecht zu erhalten dann
führt dieſe Langfriſtigkeit nicht zur Sicherung des Exports
ſondern zur Stärkung der Jnduſtrie des Anslandes

Sehr richtig Dann werden wir bei unſerem Bevölkerungs
zuwachs ſtatt Waren Menſchen axportieren müſſen und es wird
dann mit Recht heißen Unſere Zukunſt liegt auf dem Waſſer
Heiterkelt Es iſt eine ſchlimme Sache Prophet ſein zu wollen

aber die Gefahr liegt zu nahe So traurig es klingt wuß es aus
geſprochen werden wir müſſen wünſchen daß dieſes Elend erſt
einmal über Deulſchland hereinbricht damit dem blinden Hödur
der dieſe Politik für eine Politik der nationalen Arbeit be
trachtet endlich die Augen aufgehen Stürm Beifall
Dieſe Zeit wird kommen an dem Tage an welchem der Getreide
preis infolge ſchlechter Welternte ſehr ſtark ſteige Wiſſen wir
doch daß es das Hungeriahr 1891 war das den Voden für die
Copriviſchen Handelsverträge ſchuf Wir können nur wünſchen
daß der Zeü punkt recht bald eintritt möglichſt vor den nächſten
Wahlen Dann wird es noch möglich ſein wieder zu beſſeren
Verhältniſſen zu kommen Bisher iſt es dem Volke zu
gut gegangen die Jnduſtrie hat zu gute Jahre gehabt ſo
daß unſere Jnduſtriellen nicht wußlen was ſie taten als ſie
dieſen Zolltarif mitmachten Anhaltender ſtürm Beifall

Die groſte Landwirtſchaftswoche
II

Die Generalverſammlung des Bundes der Land
wirte hatte auch geſtern wieder die weiten Ränume des Zirkus
Buſch dicht gefüllt Die Zabl der Anweſenden wurde guf gegen
7000 geſchätzt Unter den Herren auf den Ehrenplätzen be
merlte man unter anderen die Abgeordneten v Zedlitz und
Neukirch v Oldenburg Jannnſchan Hirſch Graf
v d Pecke Vollmarſtein Kieckehoſff Böhmer
Vizepräſident des Lippeſchen Landtages ferner Graf von der

Schulenburg Grünthal Vorſitzender des Bundes der Land
wirte für die Provinz Brandenburg Prinz Schöngich
Carolath Vorſitzender der ſchleſiſchen Landwirtſchafts
kammer weiter eine ganze Reihe von Vertretern des ſtädtiſchen
Miltelſtandes Um 12 Uhr betrat mit ſtürmiſchem Jubel
begrüßt der erſte Vorſitzende des Bundes der Landwirte

Sreiherr von Wangenhzeim
die Reduertribüne Er führte etwa folgendes aus Nach zwölf
Jahren ſchweren Kämpfens und Ringens ſtehen wir heute vor
dem Abſchluß jener handelspolitiſchen Periode die uns zu
dieſem Kampfe führte Nicht freiwillig haben wir dieſen Kampf
begonnen er iſt uns aufgezwungen durch das unſelige Wort
des zweiten deutſchen Reichskanzlers Deutſchland ſei ein

n reſte er iſt uns aufgezwungen durch die unſelige
Tat der damaligen Handelsverträge durch die der
Jnduſtrie nicht nur der Jndnſtriemarkt ſondern auch der Aus
landsmarkt auf Koſten der Lendwirtſchaft geſichert werden ſollte
Wir haben niemals eine einſeitige Bevorzugung der Landwirt
ſchaft verlangt Wir haben das nicht nur durch Worte
ſondern durch Taten im wirtſchaftlichen Ausſchuß
bewieſen Wer heute noch die gegenteilige Behauptung auf
ſtellt der handelt wider beſſeres Wiſſen
gleiches Recht für alle Wir erſtreben dieſes Ziel dürch

eine Geſetzgebung die nicht auf die Schaffung eines abhängigen
Jnduſtriearbeiterproletariats ſondern auf die Schaffung eincs
nnabhängigen Mittelſtandes abzieit Nur dieſerMittelſiand kann die Grundlage bilden für die Erhallung des
Valerlandes des Chriſtentums der Dynoſttfe

Es liegen jetzt die neuen Handelsverträge vor und da
iſt die Jrage ob dieſe Handelsverträge ein Erfolg ſind oder
nicht Es wäre eine gefährliche Jlluſion wollte man
alauben daß alles oder auch nur das Dringendſte erreicht

en ſei Wer ſich in das Studium der Verträge vertieſt
eine Reibe von Verſchlechterungen für die

chaft finden Viele unſerer Wünſche ſind un
eblieben und von einzelnen Beſtimmungen der

läßt ſich heute noch nicht ſagen welche Wirkung

ungerecht und töricht wollten wir ver
n Verträgen im allgemeinen eine Beſſerung
wirtſchaft erzielt iſt Bravo Wir

enen Verträgen wenigſtens den erſten
r von dem Wege der einſeitigen Bevor

n dürfen Das begrüßen wir mit
erträgen wird der Jndnſtrie der

ihr antes Recht und das
Dagegen wird die Jnduſtrie
le zu tragen haben Und

cbwerbpunkt der Ju
on

Was wir fordern iſt

Haltung eines großen Teiles unſerer Politiker den deutſchen
Unterhändlern von den fremden mit Recht geſagt werden
konnte Euere Zollſähe werden ja im eigenen Lager nicht ernſt
genommen

Wenn alſo anch eine Veſſernng erzielt iſt Vertrauens
ſeligkeit iſt nicht m Platze Noch iſt es nicht ſoweit
daß eine vollſtändige Umkehr von der früheren Politik ein
getreten iſt Sehr richtig Jch erinnere Sie nur au einige
große Regierungsvorlagen

Der Bund hat ſich längſt ausgewachſen auch zu einem treuen Hort
des deutſchen Mittelſtandes zu einem BVollwerk gegenüber Groß
kapitalismus und Proletarkat
gedachte dann derer die von uns gewichen ſind nicht allein durch
Tod ſondern auch durch Zwieſpalt der Geſinnung Rufe
Leider Aber ſo ſchloß er laſſen Sie uns heute Treue geloben
dem Bunde der Landwirte Stimmen Sie ein mit mir in den
Ruf Der Bund der Landwirte hoch Dröhnend ſtimmte
man ein Hierauf erſchien mit langanhaltendem dröhnendem
Beifall begrüßt

Abg Dr Diedrich Habn
Direktor des Bundes Jch will mich heute kurz faſſen Bravo
Große Heiterkeit Es ſind noch ſo viele Redner gemeldet Auch
Dr Hahn mahnte nach einem kurzen Rückblick auf die vergangenen
Jahre des Kampfes zu Treue gegen den Bund und gab dann
kurz den Jahresbericht Ein Zehntel der Bauernſchaſt zählt
der Bund zu ſeinen Mitgliedern Sorgen Sie dafür daß
wir bahßd auch die übrigen neun Zehntel bekommen Von man
cher Seite iſt nicht der Geſamlbund wohl aber der engere Vor
ſtand angegriffen worden Sie haben uns meine Herren oft
ſprechen hören Jch bitte Sie um ein Zeugnis Haben wir
je verhetzend gewirkt Stürmiſches Nein nein
Genau das Gegenteil Was haben wir in den zwölf Jahren
getan Wir haben anfklärend gewirkt wir haben gezeigt daß
die Landwirtſchaft in bezug auf Proſperität in keiner Weiſe
wetteifern kann mit der Großinduſtrie dem Großkapital und den
großen Schiffahrtsgeſellſchaſten die nicht allein ihrem Fleiß und
ihrem Unternehmungsgeiſt was wir gern zum Teil anerkennen
ihr Gedeihen verdanken ſondern auch den Geſetzen des Stagates
Wir haben nachgewieſen daß die Regierung nicht mehr Necht
hat als auf dem Jnlandsmarkt eine Sicherung zu erhallen
Wenn wir trotzdem auf den autonomen Zolltarif verzichten ſo
haben wir der Jndnuſtrie das größte Entgegenkommen gezetgt
Stürmiſcher Beifall Was wir in den Handelsverträgen die

Gleichwertigkeit nicht erreicht haben müſſen wir in den
nächſten 12 Jahren erreichen durch die Geſetzgebung
auf allen Gebieten zu erſtreben ſuchen damit wir bei den
nächſten Handelsverträgen nach zwölf Jahren in voller Kraft
daſtehen Wir werden uns in dieſem Ziele nicht beirren laſſen
ſondern mit alter Treue Mäßigung und Ruhe weiter
kämpfen um den Kampf in zwölf Jabren zum Siege zu
ſühren im Jntereſſe und zum Heil des deutſchen Volkes

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

140 Sitzung vom 13 Febr 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt

b r Bundesratstiſch Graf Poſadowsky Frhr v Rhein
aben u aDie Beratung der Handelstzerträge wird fortgeſetzt
Miniſter Frhr v Rheinbaben Der Abg Singer hat ſehr

ſchwere Vorwürfe gegen die Regierung erhoben Jch hätte gern
ihm ſoſort geantwortet aber die ſiebente Stunde war nah und
mit Rückſicht auf dies hohe Haus babe ich die Antwort ver
ſchoben auf heute Antworten muß ich aber damit nicht mit
ſolchen Argumenten wie ſie die Herren Singer und Gothein
hier vorbrachten Agilotion getrieben wird Jch weiſe darauf
hin daß die ſämmtlichen Landwirtſchaftskammern ſich ſür die er
höhten Getreidezölle ansgeſprochen haben Jn demſelben Sinne
ſprachen auch früher hier die Abgg Dr Heim Nißler und Speck
und dieſe drei haben doch ſicher dies nicht um der ſchönen Augen
der oſtelbiſchen Agrarier getan Die Landwirte werden doch ſelbſt
am beſten wiſſen was ihnen frommt Widerſprechen muß ich
der Behauptung daß meine Bemerkung von den vergiſteten
Waffen auf den Fürſten Hohenlohe hinzielte Jch hatte damit
nur die Waffen im Auge mit denen die ſozialdemokratiſche Preſſe
gegen die Getreidezölle zu kämpfen pflegt Es läßt ſich nicht
leugnen daß indirekt auch die kleinen Landwirte einen Vorteil
von den Getreidezöllen huben Aber der Schutz der Landwirt
ſchaſt deckt ſich nicht nur mit den Getreidezöllen An den erhöhten
Zöllen ſür Kohl und Wein haben faſt ausſchließlich nur kleinere
Beſitzer einen Vorteil Auch an den Viehzöllen haben die
kleinen Beſitzer ein größeres Jutereſſe als die großen
Die ganze Entwicklung der letzten Jahrzehute iſt nur
dem Handel und der Jndnuſtrie zugute gekommen da iſt
es doch nicht mehr als billig daß wir jetzt auch mal etwas
für die Landwiriſchaft iun Der Reichskanzler hat ſchon
nochgewieſen wie groß die Abwanderung von dem Lande und
wie groß der Zuwachs der großen Städte und Jnduhlriezentren
iſt Hierans ergibt ſich zur Evidenz daß die Zahl der land
wirtſchaftlichen Arbeiter ganz bedentend abgenommen hat Wir
in Preußen haben bekanntlich ſchon energiſche Maynahmen ge
troffen um dieſer Abwanderung aus dem Oſten entgegenzutreten
Aber mehr nochols die Abwanderung vom Lande beweiſt die
Differenzierung zwiſchen Stadt und Land binſichtllich ihrer
finanziellen Leiſtungsfähigkeit daß man dem Lande helfen muß
Die Vermögen in den Städten betrugen 6400 Millionen auf
dem Lande nur 2670 die durchſchnittliche Einkommenſteuer
ſtellte ſich in den Städten auf 8,48 M auf dem Lande nur 2,20 M
Dazu kommt noch die von Jahr zu Jahr ſleigende Ver
ſchnldung des platten Landes Ganz falſch iſt die Behanptung
daß die großen Maſſen den Zoll tragen müſſen Man vergißt
ganz dabei daß das Ausland einen Teil des Zylles trägt
Ferner muß ich darauf hinweiſen daß gerade zur Zeit unſerer
hohen Getreidezölle die Getreidepreiſe ſtändig gefallen ſind von
179 auf 146 M Wenn wir den Getreidezoll jetzt erhöhen ſo
erſetzen wir den Landleuten nur einen Teil des
Schadens den ſie durch das Sinken der Preiſe er
litten haben Trotz des Fünfmarkzolles ſind die Ge
treidepreiſe bei uns noch niedriger als ün Anuslande
Abg Gothein nennt die Handelsverträge maſſenmörderiſch
Aber wenn ſie das wären ſo hätten die verbündeten
Regierungen ſie nie eingebracht Die Sozialdemokraten be
kampfen die Verträge nur aus politiſchen Motiven weil ſie
wiſſen daß der deutſche Bauer das ſtärkſte Bollwerk gegen die
Sozialdemokraten iſt Wir werden bemüht ſein dieſes Voll
werk zu erhalten Jndem wir den kleinen Bauer ſchützen
W wir die Jntereſſen des deutſchen Vaterlandes Beifall
rechts

Abg Nißler konſ Die Reden der Herren von der Linken
beweiſen nür aufs neue daß ſie Feinde der Landwirtſchaft ſind
Lange hat es gedauert bis die Verträge kamen und man
i ſauge währt wird endlich gut VonO nicht ſo vhne weiteres

nd erfüllt
iedrige

Anhaltender Beifall Dr Röſicke

klagen hat auch die deutſche Gärtnerei Deren Wünſcheman wenn es noch irgend möglich iſt auch noch berückſ ſollte
Den Herren von der Linken die ſich hier über die
Getreidezölle ereifern möchte ich empfehlen ſich ſelbſt a en
zu kaufen dann werden ſie ja ſeben wie ſie zurechtkonn t
Die bisherigen Getreldepreiſe decken noch nicht nen
Prodnktionskoſten Die Jnterxeſſen der kleinen und ber die
Grundbeſitzer ſind ſolidariſch es iſt nicht wahr e
nnr die Großzrundbeſitzer Nutzen von den Getre
zöllen haben Jch freue mich daß ie Regie
wenigſtens beim Roggen und Weizen den Landwirten
gegengekommen iſt Wir haben auch eine ſoziale Geſelgebnn
und ich warne dringend davor ſie noch weiter dahin ans
banen daß man auch die Landarbeiter in die Krauſenverſichern
einbezieht das würde nur eine nene Belaſtung der Landwi
ſchaft bedeuten Wenn die Verträge auch nicht ſo ansgefolle
ſind wie ich ſie wünſche ſo ſtellen ſie doch ein großes V
dar Und wenn die Ausführungsbeſtimmungen ſtreng ausgeſih
werden werden ſie unſerer Landwirtſchaft auch nutzen Beiſag
rechts

Schluß folgt in der Abendansgabe
mAuskand

Koſſuth bei Kaiſer Franz Joſef
Ueber das Ergebnis der Andienz Koſſuths beim Kaiſer jchreiht

man der Voſſ Ztg Aus den Aeußerungen des Kaiſers konnte
Koſſuth klar erſehen daß weitere Zugeſtändniſſe auf
militäriſchem Gebiete vorderhand nicht erwartet werden
können Der Kaiſer hält ſtreng an dem militäriſchen Programm
feſt das ſeierzeit vvum Neunerkomitee der liberalen Partei aus
gearbeitet worden iſt und wonach an der Gemeinſamkeit der
Armee nicht gerüttelt werden darf Nichlsdeſtoweniger ſind feſt
der Veröffentlichung jenes Programms den Ungarn neue Zy
geſtändniſſe auf militäriſchem Gebiete gewährt worden Was die
wirtſchaftlichen Forderungen der Unabhängigkeitspartei
betrifft ſo zieht dieſe Partei aus den vom Kaiſer ihrem Führer
gegenüber kundgegebenen Anſchannngen den Schluß daß der
Schaffung eines ſelbſtändigen ungariſchen Zoll
gebietes wenn Zeit und Umſtände einer ſolchen Aenderung
des gegenwärtig beſtehenden Zuſtandes günſtig ſein werdey
keine unüberwindlichen Hinderniſſe würden entgegen
geſtellt werden Koſſuth betonte dem Kaiſer gegenüber nachdrück
lich die loyalen Gefühle ſeiner Partei für die Dynaſtie
Habsburg Als eine Hauptforderung der Unabhängigkeitsportei
bezeichnete Koſſuth eine Aendernng des ungariſchen
Wahlgeſetzes in dem Sinne daß an Stelle der bisherigen
öffentlichen die geheime Abſtimmung zu treten habe

Die Nnrnhen in Niſlond
Auf den Kirchhöfen in Lodz ſind 144 Perſonen beerdigt

worden die bei den letzten Unruhen ums Leben gekommen ſind
200 Verwundete liegen in Lodz in den Krankenhänufern Ein
Tell der Arbeiter erſchien Sonntag morgen in den Fabriken
trat aber um 10 Uhr wieder in Ausſtand Die Straßenbahnen
ſind ſchon ſeit 16 Tagen nicht in BVetrieb in den Slkraßen
herrſcht Ruhe

Eine nene Arbeiterdepntation beim Zaren
Der Daily Chronicle berichtet ans Petersburg Der Zar

werde in etwa vierzehn Tagen wieder eine Arbeiterdeputatlon
in Stärke von etwa 1000 Mann zu ſich berufen Jn dieſer
Konferenz ſoll u a auch die Frage des Friedensſchluſſes in
Oſtaſien zur Erörterung gelangen Dasſelbe Blatt meldet ans
Odeſſa die ruſſiſche Regierung denke ernſtlich an einen
Friedensſchluß Als Beweis hierfür ſührt der Korreſpondent
des genannten Blattes die Tatſache an daß die militäriichen
Vorbereitungen im Süden und Südoſten von Rußland bereits
eingeſtellt worden ſind

Kampf in Sosnowice
Preußiſche Patroulllen meldeten Sonntag abend 10 Uhr daß

Kanonendonner in weiterer Entfernung von der preußiſchen
Grenze gehört werde Rnuſſiſcherſeits wurde dies mit einer
nächtlichen Felddienſtübung erklärt

Der Krieg in Oſtaſien
Rooſevelt als Friedensrermitiler

Rooſevelts Antwort auf das Erſuchen der inter parlamentariſchen
Friedensaſſociation in Oſtaſien den Friedensvermittler zu ſpielen
iſt lediglich eine in höfliche Form gekleidete Ablehnung
Niemand zweifelt daß der Präſident ohne Zuſtimmung der beiden
kriegführenden Länder keine Jntervention verſuchen darf

Japan bant neue Sclachtſchiffe
Japan hat in England vier Schlachtſchiffe nach dem Muſter

der neueſten britiſchen Schiſſe in Beſtellung gegeben und auch
Geſchütze im Werte von 500,000 Lſtrl in England beſtellt

Ein deutſcher Dampfer beſchlagnahmt
Wie dem Daily Telegraph aus Shanghai gemeldet wird

wurde am 16 d M auf der Höhe von Hokkaido der deutſche
Dampfer Paros der mit Kriegsmaterial nach Wladi
woſtok unterwegs war von den Japanern beſchlagnahmt

Halle und Umgegend
Halle 14 Februar

Stadtverordnetenſitzung Die geſtrige Verſammlung der Stadt
verordneten beſchäftigte ſich mit der Weiterberatung des
Kämmerei Haushaltplanes und erledigte die Kapitel Allgemeine
Verwaltung Kirchenweſen evangeliſche Volks
ſchulen katholiſche Volksſchule Hilfsſchulen
Armenweſen und Feuerlöſchweſen Eine Abänderung
des Paragraphen 4 der Beſoldungsordnung vom 22 Jan 190
fand Genehmigung während über eine Petition ebenfalls in
Veſoldungsangelegenheiten zur Tagesordnung übergegangen
wurde Zum Schluß ſtimmte die Verſammlung der Bildung
eines Zweckverbandes zwiſchen dem Gutsbezirk Beeſen und den
Gemeinden Beeſen und Planena wegen Anlage eines Friedhoſs
zu und lehnte den Antrag den ſtreikenden Perglenten im Ruhr
revier eine Beihilfe von 1000 M zu gewähren ab

Dante Vortrag Die literaxiſche Gruppe der Halleſchen
freien Stnudentenſchaft veranſtaltet heute abend 8/2 Uhr im
Reich shof einen Vortragsabend Der Dantefocſcher und

Üeberſetzer Oberleutnant a D Dr Paul Pochhammer wir
über Dante ſprechen Gäſte ſind willkommen

M

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Sektion der Leiche Menzels die am Freftas

Saſemonn dem pathologiſchen Ang
ans am Friedrichs
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Mzeigt daß e Kundſchaſt unnneht

Bübhnenchronik Frau Fanny MoranOlden die
ſun des Berliner Hoföpernſängers Bertram iſt nach

Go erem Lelden in der Malson de ants zu Schöneberg im
ler von 49 Jahren geſtorben Die Künſtlerin hat jahrelang

bochdromatiſchen Partien an der Leipziger Oper mit
Nänome nalem Erſolge geſungen
r Kle ine Mitteilungen Die Stadlverordneten zu
Darmſtadt bewilligten in geheimer Sitzung für den in dieſem

ahr dort ſtattſindenden Jonrnaliſten und Schrift
e lkertag zur Decknng eines etwaigen Defizils einen Höchſt

Jeirag von 2000 M Anßerdem wird die Stadt anläßlich der
Tagung ein Abendfeſt im Oberwaldhaus veranſtalten

Provinzialnachrichten
e Zörbig 11 Febr Schulweſen Oſtern d J beginnt

nunmehr an bieſiger Schule die Einrichtung von Mittelſchul
chnüklaſſen ganz beſtimmt und zwar gemäß den geſetzlichen

Beſtimmungen mit dem vierten Schuliahre Franzöſiſch als neuer
ünterrichtszweig wird in vier Stunden wöchentlich erteilt Dieſe
Reneinrichtung iſt als ein Fortſchritt in der Schulentwicklung
unſerer Stadt frendig e begrüßen und daber eine zahlreiche
Veteilſgung ſeitens der Schüler zu wünſchen Das Schulgeld iſt
auf 50 M jährlich feſtgeſetzt

Freyburg 12 Febr Selbſtmord Ertrunken
n ſeiner Weinbergshütte erhängte ſich geſtern morgen aus

Anbekannter Veranlaſſung der 57 Jahre alte Arbeiter Heinrich
Landgraf Beim Treideln ertrank geſtern infolge Aus
ſretens der Unſtrut am ſogenannten Katzel bei Carsdorf ein
Pferd des Fuhrwerksbeſitzers Wobluſt Weißenfels Der Knecht
nebſt dem andern Pferde konnten noch rechtzeitig gerettet
werden

Sangerhauſen 13 Febr Einbruch Arbeiter
wohlfahrt Ein Einbruch wurde in letzter Nacht bei Herrn
Kanfmann Heller verübt der ſich mit ſeiner Frau in Helbra zu
Beſuch befand es war alſo niemand in der Wohnung anweſend
Die Diebe drangen nach der Sangerh Ztg in den Laden ein
durchſuchten die Waren und eigneten ſich eine Geldkaſſette an
die hente morgen entleert im Hofe aufgefunden wurde Welche
Summe ſich darin befand und ob die Diebe größere Poſten an
Waren geſtohlen haben konnte wegen Abweſenheit des Herrn
Heller noch nicht feſtgeſtellt werden Der Grubenvorſtand der
Kaligewerkſchaft Kaiſerroda hat wie dem gleichen Blatt
aus Salzunggen gemeldet wird zu Arbeiterwohlfahrtszwecken
5000 M bewilligt

h Elſterwerda 10 Febr Kirchliches Unter dem
Vorſitz des Konſiſtorialrates Dr Bacmeiſter Magdeburg fanden
in Pröſen in dieſen Tagen Verhandlungen ſtatt zwiſchen den
Kirchenpatronen und Vertretern der Kirchengemeinden Schwein
furt Stolzenha in Reppis ünd Pröſen Es bandelte ſich um die
Auspfarrung der ſächſiſchen Gemeinde Schweinfurt ans der
preußiſchen Kirchengemeinde Stolzenhain und um Auspfarrung
der ſächſiſchen Gemeinde Reppis aus der preußiſchen Kirchen
gemeinde Pröſen Ferner wurde über Auspfarrung der preußi
ſchen Gemeinde Wainsdorf aus der ſächſiſchen Kirchengemeinde
Franenhain verhandelt bezw die Einverkeibung der erſteren in
die preußiſche Kirchen gemeinde Pröſen Der glatte Verlauf
aller Verhandlungen läßt eine baldige Erfüllung der Wünſche
der weitaus meiſten Bewohner genannter Ortſchaften in der an
geregten Sache erwarten

Jeſſen 11 Febr Elbſchiffer Prüfung Hoch
waſſer Jn unſerem Nachbardorſe Elſter a E fand dieſer
Tage unter Vorſitz des Waſſerbauinſpektors Cracau Wittenberg
die diesjährige Prüfung für Elbſchiffer ſtatt Zur Prüfungs
kommiſſion gehörten außerdem Ketteninſpektor Wilke und
Schiffseigner Kühne Kleinwittenberg Von den 17 Prüflingen
erhielten 14 das Patent für Segelſchiffahrt 1 für Segels und
Dompfſchiffahrt und 2 ſür Dampfſchiffahrt Die ſchriftliche und
mündliche Prüſung dauerte 6 Stunden Seit einigen Tagen
iſt die Schwarze Elſter hier ans den Ufern getreten und hat die
anliegenden Wieſen und Felder überſchwemmt die Wieſenbeſitzer
ſehen dies nicht ungern weil ſeit einigen Jahren eine derartige
dorteilhafte Bewäſſernng nicht ſtattgefunden hat

D Genthin 10 Februar LLändliche Fortbildungs
ſchulen Vor einiger Zeit hatte der hieſige Kreisausſchuß an
einige größere Gemeinden des Kreiſes die Anfrage gerichtet ob
man geneigt ſei ländliche Fortbildungsſchulen zunächſt verſuchs
weife einzurichlen Ein entſprechender Beitrag des Staates
und des Kreiſes wurde in Ausſicht geſtellt Gemeindevertretung
und Schulvorſiand im Dorfe Güſen haben nun in gemeinſchaft

Sitzung beſchloſſen eine ſolche Fortbildungsſchule einzu
cichten

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Zenghaus
eüchſenmacher a D Wilhelm Wiedemann zu Groß Salze im Kreiſe
Kalbe bisher beim Artillerie Depot in Pogdeinrg das Kreuz des Allgemeinen
Fhrenzeichens dein Lagermeiſier Ernſt Zimmermann zu Naumburg a S
dem penſionierien Eiſenbahnweichenſteller erſter Klaſſe Ernſt Koch zu Weißeufels
en penſionierlen Bahnwärtern Karl Hanſchild zu Linderbach im Groß
herzogtum Sachſen Weimar Eiſenach Friedrich Jäger zu Jlversgehoſen im
Landkreiſe Erfurt Karl Peter zu KlenFurra im Kreiſe Graſſchaſt Hohenſtein
and Friedrich Schröder zu Erſurt dem penſionierten Kaſernenwärier Johann
Schwanen gen zu Halberſtadt und dem bisherigen Hausdiener deim Garniſon
kazareit in Wittenberg Gottfried Matthey das Algemeine Ehrenzeichen

Verſonal Nachricht Demgnſtizrat Krumbhaar in Schöne
deck iſt die nachgeſuchte Enllaſſung ans dem Amte erteilt und er gleichzeinig in
r der Rechtsanwälte dei dem Amtsgericht in Schönebeck gelöſcht

den

Erledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Durch die Ver
fehnng ihres Jnhabers iſt die Pfarrſtelle zu Böckhe Diözeſe Zieſar ſei ge
worden Sie unterfällt der freien kirchenregimentlichen Veſetzung und gewährt
neben freier Wohnung das Einkommen der V Grundgehalteklaſſe 4200 M
Zur Stelle gehören drei Kirchen Die Wiederbeſetzung erfolgt diesmal durch
PVemeindewahſ Bewerbungen ſind bis zum 15 März d J dei dem Königl
Korn ſiſtorinm der Provinz Sachſen einzureichen Da das Cinkommen neben freier
Wohnung 3000 M überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mindeſtens zehn Dienſt
jahren wählbar Die Reklorſtelle an der evangeliſchen Voilsſchule in Arne
durg Kreis Stendal iſt ſofort zu beſetzen Grundgei alt 1500 Miets
entſchädigung 225 Allers lagen je 120 M Bewerbungen ſind an die König
liche Regternng Abieilung für Kirchen und Schulweſen in Magdedurg zu
Tchten Tie Lehrer Kantor nud Küſterſtelle mit geringem Orpaniſtendlenſt
in Pietzpuhl Kreis Jerichow I iſt zum 1 April d J zu beſetzen
Srnndgehait 1090 M Alterszulagen je 100 freie Wohnnng im Werte
von 159 Bewerbungen ſind an den Riiterguizbeſizer v Wulfſen auf
Viehpuhi ver Burg Bez Magdebnrg zu richten

Levpoldshall 13 Febr Verunglückt Auf dem Salzbergwert Agathe Neuſtaßfurt verunglückte der Häuer Heinrich
Mader aus Staßfurt bei Abmauerung der ſüdlichen Waſſer
derart daß ſeine Ueberführung nach dein Krankenhauſe Verg
mannstroſt in Halle nötig wurde

Golha 10 Febr Fehlgeſchlagene SpeknlationDie Mitglieder des im vergangenen Herbſte gebildeten M ilch
ringes durchweg gutſitnlerte Landwirte die den Milchpreis
auf 20 Pfg pro Liter in die Höhe zu treiben verſucht haben
a an ihre Mitgliedſchaft zum Ring bei hoher Konventional
traſe bis zum 30 Jnni er gebunden ſind haben ſchreibt das
Goth Tagebl mit ihrem Beſtreben das Gegenteil des vor
i ſeckten Zieles erreicht denn in ſeltener Einmütigkeit hat ſich

e Bürgerſchaſt gegen die in keiner Weiſe gerechtfertigle Ver
euerung verwahrt Speknlative Köpfe daben ſich das zunutze
noch und aus allen benachbarten Dörfern wird jetzt ſehr

t Milch in Maſſe zum Preiſe von 16 18 in pro Liter an
c eine Gelegenbeit die ſelbſtverſtändlich in weitgehender

D dennbt wird Beſonders ſchlecht abſchneiden dürſte die
die ihre Kundſchaft bis anf einen verhältnis

nichh derſelben größtentells ſelbſtändig emacht haben und die
det u er un Beſtand i hat indem ſich die An

elbſt bedienen Sie erhalten

dleſe Milch von den Produzenten zu einem Preiſe daß trotz der
mancherlei Unkoſten Verluſte c immer no in ſehnlicher Verdienſt herausſpringt e ein recht onehn

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der König von Sanchſen
Leipzig 14 Febr König Friedrich Auguſt hält heute ſelnen

Einzug in Leipzig

Adolf v Menzels Nachlaſt
Berlin 14 Febr Adolf v Men z el hat ſeinen Nachlaß der

Nationalgäalerie vermacht

Der Generalſtreik im Ruhrrevier
Berlin 14 Febr Hier ſind Bergbaunnternehmer

aus ganz Deutſchland verſammelt um zu der angekündigten
Novelle zum BVerggefetz gemeinſam Stellung zu
nehmen

Eſſen 14 Febr Die auswärtigen Schutzleute und
Gendarmen ſind aus dem Ruhrgebiet wieder ab gefahren
Der Güterzugverkehr hat ſtark zugenommen

Effen Ruhr 14 Febr Kardinal Fiſcher Erzbiſchof
von Köln hat der Eſſener Volkszeitung eine zweite Spende
von 1000 Mark zugehen laſſen mit ſolgendem Schreiben

Anbei überfende ich weitere 1000 Mark zur Unterſtützung
notleidender Bergarbeiterfamilien und füge den Wunſch bei
daß die Bergleute ſich ſämttich dem Beſchluß der Delegierten
verſammlung vom 9 d M onſchließen und unbeirrt durch
unüberlegte Aufreizerelen überall die Arbeit wieder auf
nehmen Kardinal Fiſcher Erzbiſchof von Köln
London 14 Febr Jn einer geſtern hier abgehaltenen Sonder

verſammlung der Delegierten der Bergarbeiter Vereinigung von
Großbritannien wirde die Bewilligung einer wöchent
lichen Unterſtützung von 2000 Pfund Sterling an die
ausſtändigen deutſchen Bergleute gutgeheißen Es wurde mit
zeteilt daß bis jetzt 4000 Pſund zu dieſem Zwecke gezahlt ſeien
Da nunmehr der Kampf beendet iſt wurde beſchloſſen nur noch

einen einmaligen Beitrag von 2000 Pfund zu leiſten

General Trothas Heimkfehr
Berlin 14 Febr Die Nat Zig erſährt General v Trotha

wird vorausſichtlich in nicht mehr ſerner Zeit wenn im Zentrum
und im Süden des Schutzgebietes die Ordnung in der Haupt
ſache wiederhergeſtellt iſt die Rückreiſe in die Heimat
antreten Der über kurz oder lang notwendig werdende Opambo
Feldzug dürfte ganz andere Vorbereitungen als die jetzige
Expedition erfordern beſonders auch anf dem Gebiet des Ver
kehrsweſens Den Unternehmungen Trothas im Süden könne
ſich der Ovambofeldzug daher nicht anſchließen ſo daß der Höchſt
kommandierende wenigſtens zeitweiſe zurückkehren und hier an

Vorbereitungen für die nördliche Cxpedition mitwirken
önne

Die deutſche Geſandtſchaft bei Negus Menelik
Addis Abeba 14 Febr Die außerordentiiche deutſche Geſondt
ſchaft unter Führung des Geh Legationsrats lr Roſen iſt am
Sonntag hier angekommen und unler Eskorte abeſſyniſcher
Truppen nach dem Palgoſt geleitet worden wo ſie vom Negus
Menelik empfangen wurde

Die ungariſche Kabinettskriſe
Budapeſt 14 Febr Was den Zuſammentritt des ungariſchen

Abgeordnetenhanſes betrifft ſo iſt es zweifelhaft ob das Ab
geordnetenhans ſich am 17 Febrnuar dem in dem königlichen
Einberuſungsſchreiben feſtgeſetzten Tage verſammeln wird da
möglicherweiſe das Kabinett bis dahin noch nicht kon
ſtitniert ſein wird Zum Präſidenten des Abgeordneten
e ſoll das Mitglied der Koſſuthpartei Julius Juſth gewählt
werden

Alfred Chaſſepot
Paris 14 Febr Jun Gayny bei Verſailles ſtarb geſtern

Alfred Chbaſſepot der Erfinder des bekannten Gewehres im
Alter von 70 Jahren

Eine wiſſenſchaſtliche Hilfsexpedition
Tromſö 14 Febr Kapitän Kjeldſen der geſtern hierher

zurückgekehrt iſt hat in London mit dem Amerikaner Champ
ein Segelſchiff mit Hilſsſchraube von 700 Tons gekauſt das
für eine Hilfsexpedition für die Ziegler Fiala
Expedition ausgerüſtet werden ſoll Die Hilfsexpedition
geht vorausſichtlich am 1 Juni unter Leitung Champs und
unter Führung Kjeldſens ab Die Beſatzung beſteht aus 22 Mann
außerdem ſollen 6 Pferde und 20 Hunde mitgenommen werden
Folls ungünſtige Eisverhältniſſe eintreten ſollten ſoll eine
Schlittenexpedition ansgeſandt werden Nach der Oſtküſte Grön
lands wird ein kleineres Schiſf entſandt werden um die von
Boldwin errichteten Depots auf Spuren von der Ziegler Fiala

Expedition zu unterſuchen

Die Unruhen in Nußßland
Petersburg 14 Febr Das Miniſterkomitee beſchloß die Ein
ſetzung einer beſonderen Kommiſſion unter dem Vo ſitz des
Finanzminiſters die unverzüglich unter Berückſichtigung der An
regungen der Fabrikbeſitzer und Arbeiter eine Reihe von Fragen
zur Beruhigung der Lage der Jnduſtrie und zur Verbeſſerung
der Lage der Arbeiter beraten ſoll

Warſchau 14 Febr Die Geſamtzahl der hier verhafteten
Perſonen beträgt 600 darunter 31 bekannte Verbrecher Die
Verſammlung der Diuckereibeſitzer bewilligte die geforderte
Lohnerhöhung Die Zeitungen erſcheinen Mittwoch früh

Der Krieg in Oſtaſien
Die Kämpfe am Sonnabend

Petereburg 14 Febr Die Yiuſſen beſchoſſen am Sonnabend
Oyamas Zentrum und rechten Flügel ſie bauen andauernd
ihre Verteidigungswerke auf dem rechten Flügel ans und er
richteten in Mentapan ein Verteidigungswerk für 24 GeſchützeDie Japaner haben in der Nähe von Hlieuchanb eine Abteilung

ruſſiſcher Kavallerie umzingelt Dabei wurden 3 Ruſſen getötet
und 11 verwundet

Am Sonntag
Petersburg 14 Febr General Kuropatkin meldet vom
Sonntag Um 4 Uhr heute morgen griff eine 300 Mann ſtarke
Abteilung ja paniſcher Kavallerie die Brücke bei Fengtſe
tong an und zerſtörte die Eiſenbahn auf ungefähr 30 Meter
nach einiger Zeit wurde der Eiſenbahnverkehr wiederhergeſtellt
Am 11 Februar halte jaopaniſche Jnſanterie Foutſichonantſe
angegriffen war aber zurückgeſchlagen worden an demſelben
Tage hatten die Japaner den Putilowhügel und Salkeyang mit
Belagerungsgeſchützen beſchoſſen ein Offizier wurde getötet
einige wurden verwundet Nach Meldungen deren Richtigkeit
jetzt feſtgeſtellt iſt haben wir vom 25 29 Januar 221 unver
wundete und 122 verwundete Gefangene gemacht

Berlin 14 Febr Am Mittwoch ein nen er Truppen
transport von 850 Mann für Deutſche Südweſtafrita den
Hamburger Hafen verlaſſen

folge des im Januar

Breslaun 14 Febr Die Genickntarre wutet jezt m16 Ortſchaften Oberſchleſiens Jn Königshütbisher 63 Perſonen u In Eöntgshäite allein ſtarben
Laugenwang Oberſchleſien 14 Febr
rei ſtarke Erdſtöße verſpürt

Rollen in oſtweſtlicher Richtung folgte
Sryunſchw ig 14 Febr Jm Hofthegater errang geſtern abend
ilhelm Georas Hofkomödſe Standesgemäß bei

rer Uraufführn ng einen ſtarken von Akt zu Akt ſteigenden
Erfolg Das Schlußbild mit der Rudelsburg hatte eine tiefe
Wirkung Der braunſchweigiſche Geſandte v Crammnach
nach deſſen Novelle das Siück verfaßt iſt wohnte der Auf
r i ger V und Antor wurden oftmals gerufen

ien 14 Febr Der öſterreichiſche Handelsminiſie tbat geſtern in einer Sitzung der Juduſirſeſettion e dels
vertrag mit dem Deutſchen Reiche empfohlen

Paris 14 Febr Jn der Hullkommiſſion wurden eſtern dieengliſchen und ruſſiſchen Anträge verleſen Rußland erklärt
ſeine Bereitwilligkeit Schadenerfatz zu leiſten

Petersburg 14 Febr Die Vorbeſprechungen eines Handels
vertrages mit Bulgarien nähern ſich ihrer BeendiEs iſt bereits ein Einvernehmen erzielt wigung

Hier wurden geſtern
denen ein unterirdiſches

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr r Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säutlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Generalversammlung der Hypothekenbank in Hamburg

genehmigte die vorgeschlagene Dividende von 8 Proz Die Divi
dende Kommt vom 13 Februar ab zur Auszahlung

Hörder Bergwerks und Hüttenverein Die für das erste
Halbjahr des laufenden Geschäftsjahres aufgestellte Rohbilanz er
gibt folgendes Resultat Der Betriebsüberschuß nach Abzug der
Verwaltungskosten beträgt 2792 807 Ak Nach Abzug der Zinsen
u s w Von 316 285 Mk verbleiben 2 476 522 Aſk gegen 2 835 103
bzw 2 423 876 Mk im Vorjahre Die Ergebnisse der ersten zwei
Monate des Jahres 1905 werden wie die Verwaltung mitteilt in

ausgebrochenen Bergarbeiterstreiks nicht
unwesentlich beeinträchtigt

Rio de Janeiro 11 Febr Weehsel auf London 137/8

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 13 Febr

i

4 t

Geld Brief Geld BriefAlexandershall 7500 7550 Hohenfels 11,750 11,800
Beienrode 93751 9450 Hohenzollern 8450 8500Benthe Aktien 6101 6a0 Justus I 84251 8525Bßurbaeh 10,000 10 100 Kaiseroda 9400 9475
Carlsfund 89501 9050 Neustaßfurt 16,300Desdemona ö8501 5925 Ronnenberg Akt 152 155
Deutschland 950 Salzdetfurt Kaliw A 258 262
Friedrichshall 15990 16222 Salzgitter Vorz
Glückauf Sondersh 16,000 16,200 Schwarzburger Sal 1000

12401 1275 Siegfried I 2160 2225
Hedwigsburg 11,450 11,500 Wilhelmshall 13,900 14,050
Heldburg 521290 531/29 Wintershall 10,800 11,000
lereynie 22,760 23,166 Nannoy Kau Akt re

Nachfrage für Hansa Siegfried und Ronnenberg

Schlachtviehmarkt im städt Viehhoſe u Halle
Am 12 Februar 1904

WWkÖu 7 c

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual s
3 S J Sa v a p p 12258 Rinder ö8davon 12 Ochsen 37 35 33 12Färsen m31 Kühe 34 32 26 3115 Bullen 36 34 32 1543 Kälber 49 a 36 4853 Hammel Sehafke 33 31 26 3400 Landschweine 62 60 58Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 554 Schlachttiere

Schlachtviehhofmmarkt Leiprig
13 Febr Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 536 Rinder und zwar 226 Ochsen 28 Kalben 186 Kühe
96 Bullen 308 Kälber 438 Stück Schafvieh 1994 Schweine zu
sammen 2231 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 74
2 junge fleischige nicht ausgemastete 693 mäßig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genährte jeden Alters 568

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 70
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 687

3 ältere ausgemästete KRühe 61
4 mäßig genährte Kühe und Kalben 545 gering genährte Kühe und Kalben 45

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63

3 gering genährte 56Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 45 S
3 geringe Saugkälber 364 ältere gering genährte Fresser

Sscohafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßig genährteHammel Schafe Merzschate 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 62

2 fleischige 6583 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 55

4 ausländische aus M e
Geschäftsgang in Rindern langsam Kälvern Schaffen u Schweinen

mittelmässig Verkauft 472 Rinder u 2war 185 Ochsen 26 Kalben
171 Kähe 90 Bullen 307 Kälber 438 Sechatfe 1919 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeuxnisse us W

meoklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen

stein u mecklenb
La Plata

Bahn Roggen märker 138,50 139,00 ab Bahn Gerste

und ab Bahn russische und Donau 127 137 frei Wagen

146 154 gering 14

mixed frei Wagen Erbsen inländ mit

loco n 18,80 Weizenkleie 10,00 11,2010,80 11,30 ad Mühe

Hamburg 13 Febr Weizen loco ruhig loco holsteinisecher

loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl holstem umecklenb 145 148 Gerste rubig südruss 89 ,00 Ualer test hol
Mais ruhbig gemischter amerik 104,00

Berlin i3 Febr Frühmarkt Weizen märker m
er

inländische Futtergerste 138 153 sohwere 154 164 alles frei 7
ater

märk mecklenbg pomm posen schles fein 155 164 mittelza 3 russ 145 154 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik m r 125 126 runder n
keine und Taubenerbsen 151 168 ad Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 10co 21,25 28 60 Roggenmehl No O und

Roggenkboie

h

e



Bamburg 13 FebrMärz s s Gd
att
Hamburg 13 Febr

Peimann Ziegler

Knſreenachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
Mai 38,25 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,50 Gd

Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 13 Febr Java Kaffee good ordinary 32,50
Ha u Febr Schlußbericht Beriecht der h FirmaCo Kaffee good average Santos per

Mai 46,75 Sept 47,75 Dez 48,50 Ruhig
Zucker

Magdeburg 13 Febr

ürz 46,25

Auf besseres London gewannen die
Kurse der Abendbörse bei stetiger Tendenz 10 20 Pfg über Früh
notiz

London 13 Febr 9690 Favazucker loco 16 sh 3 matt
Rüben Rohzucker loco 14 sh 102 stetig

Paris 13 Febr Rohzucker matt 88 96 neue Kondition 37,00
bis 37,50 Weißer Zucker fest No 3 für 100 kg per Febr 41iö/,
per März Juni 41 per Mai Aug 42 per Okt fan 34

Paris 13 Febr

Antwerpen 13 Febr

Spiritas
Nordhausen 13 Febr Branntwein 45 S Vol für 100 kg ohne

Faß ab HBrennerei 73,00 75,00 desgl 40 h Vol 65,00 67 00 BI
Hamburg 13 Febr Spiritus rahig Febr 26,75 Febr März

26,75 März April 26,75 G
Spiritus ruhig Febr 45,75 März 44,75 Mai

Aug 43,50 Sept Dez 39,25
Petroleum

Hamburg 13 Febr Petroleum fest Stand white loco 5,80
Schlubßberieht Ratfiniertes Type

weiß loco 18,50 bez Br per Januar 18,50 Br per Febr 18,75 Br
MMärz April 19,00 Ruhig

Knrtoſtelmehl un Stärke
Berlin 13 Febr

27,00 27,50 Feuechte Stärke 15,40 M
Magdeburg 13 Febr Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,25 M
Hamburg 13 Febr

Kartoffelstärke 27,00 27,50 Kartoffelmehl

Kartoffelstürke 27,50 28 Februar März

Halle 14 Febr

Breitärusech 1,85

3,50 4 25 4,50
fremde Sorten

Lager hier 1,65

Paris 13 Febr

Stetig

London 13 Febr

Bremen 13 Febr
352 Pſg in Doppeleimern 36 Pfg

Hamburg 13 Febr
Antwerpen 13 Febr

Wolle
Bremen 13 Febr
Liverpool 13 Febr nachm 4 Uhr 10 Min

Umsatz 8000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz

Hamburg 13 Febr

Amsterdam 13 Febr
Glasgow 13 Febr Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants s d4

VSiroh

Wiesenheu hiesi
Sorten 4,50 5,00 fremde Sorten

2,50 Maschinenstro
oggenstroh 1,70 Weizenstroh 1,60 zu Streuzweecken 1,75 2,20

oder Thüringer beste
holländische oder bayrische

Rüböl verzo

Ken ete

Ro

Fettwaren

Speck stetigi 8

br Bericht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto
Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt
Ah 2,00 2,25

Die Partienpreise sind fett die
gen Iangstroh
f Papiere

Kleeheu erster Schnilt beste Sorten 4,25 4,50
holl u französ

200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,16
Häcksel gesund un

Babin hier 2,20 im einzelnen vom Lager hier 2,70
ölsanaten Ole

Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

Torfstreu inin einzelnen Ballen vom
trocken bei Partien frei

t ruhig loco 46,00
Schmalz per Februar 86,00

Schlubbericht Rüböl ruhig Febr
März 46,25 Mai Aug 46,25 Sept Dez 46,25

Raumwolle

46,00

Baumwolle ruhig Upl midädl Ioco 39

April Mai 4,05

Metalle
Silber 84,00 Br 83,50 G

Silber 28 g
Bankuzinn 79

BRBaumwolle

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 4,00
Febr März 4,00 März April 4,03
Juni Juli 4,09 Juli August 4,10 August Septbr 4,11 Sept Oktbr
4,11 Okt Nov 4,12 d

Mai Juni 4,07

riken

London

matt span

13 Febr abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,06 Cape Copper 4,25 Consolidated Goläfields
Afrika 7,75 De Beers 17,765 Durban Roodepoort 4,75 New Ja ekontein 7,87 Transvaal Mining and Gold Estates 1,72 e
1,65 East Rand 8,43 Randmines 9,72 Shebas 8/0 Träge

London 13 Febr
3 Mon 671216 Zinn stotig Straits 13154 3 Mon

ongl12

247/6 speozielle 25

abends

12

Bechuanaland Er
of

Chartoreq

Chilikupfer stetig 677716
130 Latri

Zink stetig gewöhnl ztarte

Wasserstände 4 bedentet über unter Null

e s V FangArtern Brückenpegel 12 Febr 1,30 13 Febr 0,90 40
Weißenkels Oberpegel 2,82 274 121do ünterpegei 41,80 166 221
Trotha 13 I14Alsleben Oberpegel 10 2,93 12 41280 1831

do Unterpegel J 46 3,10 361Bernburg a 2,98 2,70 281Kalbe Oberpegel 2,30 2,16 14do Unterpegel 7 3,10 2,94 1 281
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moläan, Iser Bger Blbe
Februar Fall Wuehsf T Februar Fall Wus

Budweis 13 0,021 A Torgau Ia 2,201 271
Erag 0,50 42 Wittenberg 3,121Jungbunzlauf 0,19 5 PRobBlau 2,91 34Laun I 4061 161 IBarby 3,481 201Paräubitz 9,32 13 Magdeburg 3,02 11Brandeis 0,91 181 Tangermde 4 3,01 JMelnik 0,78 20 Wittenberge 3,24 19Leitmeritz 0,72 181 Dömitz Peg 13 4 2,33 23
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